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Am 3. Mai 2018, um 20 Uhr, fand die jähr-
liche Hauptversammlung des Bürgerver-
eins in den Räumen der Friedenskirche 
statt. Dafür einen herzlichen Dank, denn 
der Raum war von den Mitarbeitern der 
Kirche komplett hergerichtet worden.

Nachdem der 1. Vorsitzende, Wolfgang Bitt- 
ner, die immerhin 20 Mitglieder begrüßt hat-
te, gab er einen Rückblick auf die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. Als Highlights seien 
hier nur die Einweihung der Bücherbox und 
das Musikfest, welches bei bestem Sommer-
wetter stattfand, genannt.

Anschließend legten die Kassenprüfer, Eck-
hard Heins und Helmut Kölle, ihren Bericht 
vor und entlasteten den Kassenwart. Eben-
falls entlastet wurde der Vorstand, und allen 
wurde für die geleistete gute Arbeit gedankt.
Da die Posten des 2. Vorsitzenden, des Kas-
senwartes, seines Stellvertreters, des Schrift-
führers und ebenfalls dessen Stellvertreters 
neu besetzt werden mussten, begann die mit 
Spannung erwartete Wahl. Als Wahlleiterin 
stellte sich, dankenswerterweise, Christina 
Richtmann, die zu den Gründungsmitglie-
dern zählt, zur Verfügung. Mit etwas Überre-
dungskunst konnten alle Ämter neu besetzt 
werden. Hier die neu Gewählten und die 
weiteren Aktiven des Bürgervereins:

•	 1. Vorsitzender Wolfgang Bittner
•	 2. Vorsitzender Helmut Lang
•	 Kassenwartin Yasemin Clauss-Kokak
•	 Schriftführerin Petra Daumann
•	 stellvertretender Kassenwart		
	 Thomas Trautner
•	 stellvertretende Schriftführerin	
	 Helga Fischer
•	 Abtteilungsleiterin Sport	
	 Manuela Schwenger
•	 Redakteurin wileym@il	
	 Gisela Blumstein
•	 Pressearbeit Gerlinde Koch
•	 Webmaster Thomas Trautner
•	 Kassenprüfer Helmut Kölle und 
	 Eckhard Heins

Nachdem alle offiziellen Punkte abgearbeitet 
waren, wurden die anwesenden Mitglieder 
gefragt, was ihnen auf der Seele brennen 
würde und es entwickelte sich eine heiße 
Diskussion.
Da ging es um den in diesem Jahr geschlos-
senen Kiosk in der ehemaligen Gartenschau, 
was sehr bedauert wurde von den Anwesen-
den. 
Ein weiterer Punkt war die mangelnde Ein-
haltung der Geschwindigkeit von 30 km/h 
und die Frage, ob die Stadt Neu-Ulm keine 
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Musik im Peter-Biebl-Park
28. Juli 2018, 17 – 23 Uhr 
Musik im Peter-Biebl-Park beim
Bouleplatz

6. Hofflohmarkt 
„Das Wiley packt aus“	
8. September 2018, 11 – 16 Uhr	
Wiley-Süd und Wiley-West

Adventsfeuer 
(lebendiger Adventskalender)	
8. Dezember 2018, 18 – 19 Uhr
Stadtteilplatz beim Tannenbaum

Sportkurse im Wiley
Kurze Wege, um fit zu bleiben! 
Informationen/Anmeldung unter
by-wiley.de/aktivitaeten oder 
sport@bv-wiley.de

Pilates (Wache, bei Almut Urban
Montag, 9.15 – 10.15 Uhr,	
17.09. – 10.12.2018	
Pilates (Wache), bei Anja Lörtz
Montag, 18.15 – 19.15 Uhr,	

17.09. – 10.12.2018	
Pilates (Wache), bei Almut Urban
Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr	,
18.09. – 11.12.2018	
Outdoor (Treffpunkt Wache), 
bei Barbara Schwarz-Lazarek
Mittwoch, 8.15 – 9.15 Uhr,	
19.09. – 19.12.2018	
Yoga (Wache), bei Maria Arruda
Montag, 19.30 – 20.45 Uhr,	
17.09. – 10.12.2018	
Yoga (Petrus Treff), bei Sabine Riegert
Dienstag, 19.45 – 21 Uhr,	
18.09. – 11.12.2018	
Yoga (Petrus Treff), bei Heike Cossu
Mittwoch, 8 – 9.30 Uhr,	
19.09. – 19.12.2018
	
Unsere Sportkurse finden in den Herbst-
ferien und am 3. Oktober (Feiertag) 
nicht statt.

Friedenskirche:
25. September 2018, 19 Uhr	
Alpha Glaubenskurs  – Schnupperabend
28. September 2018, 19.30 Uhr	
Unverbindlicher Infoabend zur 
Arbeit der Friedenskirche
7. Oktober 2018, 
9.30 Uhr, Erntedank Gottesdienst
11.15 Uhr, Erntedank Gottesdienst
29.07. – 04.08.2018
Jungschar Zeltlager	

zahnarztpraxis
sigmar gulde

Memminger Str. 175/2  •  89231 Neu-Ulm/
Ludwigsfeld • www.zahnarzt-gulde.de

Unser Ziel ist es, Ihnen eine rundum opti-
male Behandlung zu bieten. 

• schmerzfreie Behandlung ohne Zeitdruck 

• individuelle Lösungen für Ihr Zahnproblem 

• kurze Wartezeiten

Gerne begrüßen wir Sie zu einem Kennen-
lerngespräch. Vereinbaren Sie einen Termin 
unter Telefon: 0731 - 98 49 50 
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male Behandlung zu bieten. 

• schmerzfreie Behandlung ohne Zeitdruck 

• individuelle Lösungen für Ihr Zahnproblem 

• kurze Wartezeiten

Gerne begrüßen wir Sie zu einem Kennen-
lerngespräch. Vereinbaren Sie einen Termin 
unter Telefon: 0731 - 98 49 50 

das Richtige ist. Herr Brand, der auf dem 
Land aufgewachsen ist und Biberach studiert 
hat, war skeptisch bezüglich des Lebens in 
der Stadt.

Inzwischen sind sie zu viert und waren auch 
gezwungen, in die Martin-Luther-King-Allee 
umzuziehen. Doch sie lieben das Wiley und 
finden es schön, dass der Weg zum Kin-
dergarten über keine gefährlichen Straßen 
führt. Danach gefragt, was sie sich für das 
Wiley wünschen, stimmte Herrn Brand nach-
denklich. Dieses Wiley ist doch nicht allerorts 
so kinderfreundlich, wie man erwarten soll-

Das Ingenieurbüro Brand & Gleinser in 
der Marlene-Dietrich-Straße ist ein jun-
ges Ingenieurbüro für Baustatik und 
Bauplanung. Schwerpunktmäßig wer-
den nationale und internationale In-
dustrieprojekte geplant. Zu ihren Tä-
tigkeiten gehören neben der statischen 
Berechnung von Gebäuden und Trag-
strukturen auch die planerische und 
zeichnerische Umsetzung der Baupro-
jekte, bis hin zur Erstellung von detail-
lierten Fertigungsunterlagen für die 
ausführenden Firmen. 

Das Unternehmen wurde Mitte 2015 als 
Start-Up von Stefan Brand und Leander 
Gleinser gegründet. Inzwischen gehören 
zum Team noch zwei Frauen, Yeliz Sivaslio-
glu und Carmen Virvorea. Die ganze Ge-
schichte der Firmengründung können Sie 
nachlesen unter 
tfu.de /blog /tfu /the-story-of-brand-
gleinser

Die Familie des Mitbegründers Stefan Brand 
lebt seit 2013 im Wiley-Süd. Eine Firmen-
gründung und dazu Familie ist nicht gerade 
leicht, doch aufgrund des Gründerzentrums 
der TFU (TechnologieFörderungsUnterneh-
men GmbH) in der Marlene-Dietrich-Straße 
gestaltete es sich dann doch nicht ganz so 
schwierig.

Familie Brand hat mit voller Absicht das Wiley 
gewählt, denn sie sind fest davon überzeugt, 
dass für eine junge Familie das Wiley genau 

 „Wir arbeiten wo Sie wohnen“ 

te. Selbst mussten Sie erfahren, dass man-
cherorts sogar Kinder unerwünscht sind.

Herr Brand träumt auch von einem eigenen 
Haus und Garten, ist derzeit nicht realisier-
bar aber wer weiß ...

Dabei kamen wir auch auf Büroraum im 
Wiley zu sprechen. Gibt es doch im Wiley-
Süd Räume, die schon jahrelang leer ste-
hen. Und wie viele andere geht auch Herr 
Brand ab und zu dort vorbei und träumt 
davon, in diesen Räumen mit seiner Firma 
einziehen zu können.            Wolfgang Bittner

Ingenieurbüro Brand & Gleinser
te aus den Bereichen Musik, Theater, neue 
Medien, bildende Kunst und Literatur, an de-
nen Kinder und Jugendliche ungeachtet ihrer 
finanziellen und familiären Situation teilneh-
men können.
Sie hilft in Notlagen und entwickelt eigene 
Projekte, die von gemeinnützigen Organisa-

Die Stiftung will einen Beitrag zur Chan-
cengleichheit leisten, indem sie Kindern 
und Jugendlichen aus sozial schwäche-
ren Familien die Teilnahme am gesell-
schaftlichen, kulturellen Leben ermög-
licht und sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche aus der Region unter-
stützt. 

Die Stiftung gänseblümchen wurde 2010 
von Brigitte und Frieder Nething gegrün-
det, die auch das Architekturbüro ngp in der 
Wegenerstraße aufgebaut haben. Außer ei- 
nem Grundstock für das Stiftungskapital 
brachten sie Kunstwerke aus ihrer Sammlung 
in die Stiftung ein, die über Vermietung an 
Firmen, Praxen oder in Büros die Finanzie-
rung der Projekte ermöglicht. Alle Spenden 
und Einnahmen aus der Kunstvermietung 
gehen direkt in die Projekte der Stiftung. 

Auf diese Weise finanziert, unterstützt und 
fördert die Stiftung gänseblümchen Projek-

Hallo liebe 
Nachbarn!

mein Name ist Helmut 
Lang und ich bin der neue zweite Vor-
sitzende des Bürgervereins. Ich ließ mich 
aufstellen und wählen, weil ich unheim-
lich gerne hier im Wiley wohne, weil es 
ein tolles Wohngebiet ist und es so viele 
Möglichkeiten bietet. Hier will ich leben 
und mich einbringen. 

Meine große Leidenschaft ist die Musik. 
Ein Phänomen der Musik ist ja, dass sie 
Menschen zusammenführt. Daher wün-
sche ich mir mehr Musik für das Wiley. 
Im Austausch mit Nachbarn und Freun-
den stellte sich schnell heraus, dass auch 
andere Wileyaner diesen Wunsch teilen 
und gerne eine Präsentationsmöglichkeit 
für Musiker aller Art im Wiley schaffen 
wollten. Die äußern Gegebenheiten da-
für sind in unserem Wohngebiet ja ideal. 
So entstand im letzten Jahr das Projekt 
Open-Air Festival „Musik im Park“. In 
diesem Jahr wird es zum zweiten Mal 
stattfinden. Termin ist Samstag, der 28. 
Juli, und wenn es nur annähernd so gut 
wird wie das letzte Mal, wird es ein voller 
Erfolg.

Auch in meinem Beruf versuche ich das 
Musikmachen zu verbreiten und Leute 
für ein Instrument zu begeistern. Ich bin 
Lehrer an der Emil-Schmid-Mittelschule 
hier in Neu-Ulm. Dort habe ich in den 
letzten Jahren ein Bandklassen-Projekt 
aufgebaut. Die Früchte dieser Arbeit kön-
nen Sie zum Beispiel regelmäßig auf dem 
Sommerfest im Vorfeld bewundern. Das 
nächste findet am 30. Juni statt.

Also: Musik ist meine Leidenschaft und 
das Wiley mein Zuhause. Wenn Sie sich 
hier so wohl fühlen wie ich, dann werden 
Sie ebenfalls Mitglied im Bürgerverein 
Wiley e.V. Sie müssen ja nicht gleich auf 
Platz zwei einsteigen.

Ihr Helmut Lang

BILDUNG & KULTUR

Der Bürgerverein Wiley e.V. 
lädt zum zweiten Mal ein 

Offenes 
Sommer-

Open-Air-Fest 
… und jeder kann mitmachen. 

28. Juli 2018,
ab 17 Uhr

am Boule Platz

Es spielen:

EGIGG / The Wagidaus
Al Helsy / Ohrton 

Stefan Wunder Trio
Sängerin Julie
So What Band

Musik
im ParkPeter Biebl

w w w. t i e ra r z t p ra x i s - l u d w i g s fe l d . d e

Mo - Mi & Fr: 08:00 - 15:00 Uhr
Di + Do: 18:00 - 20:00 Uhr
Sa (14tägig) 10:00 - 12:00 Uhr

Tierarztpraxis Ludwigsfeld
Memminger Str. 147
89231 Neu-Ulm

Wir sehen Ihr Tier 

als Teil der Familie!

Die Tierärztin in Ihrer Nähe!

Terminvereinbarung:
0731 / 37 88 03 22

Tierarztpraxis Ludwigsfeld
Dr. Manuela Markl

Bürgerverein Wiley e.V.      
neuer VORSTAND

Das aktuelle Team des Ingenieubüros (v.l.n.r.): Yeliz Sivaslioglu, Leander Gleinser, Stefan Brand und Carmen 

Virvorea.			                                             	       Foto: © www.brand-gleinser.com

Bei der Jahreshauptversammlung der noch alte Vorstand (v.l.n.r.): Gisela Blumstein, Helga Fischer, Wolfgang 

Bittner, Yasemin Clauss-Kocak, Sabine Schlömp-Paulus und Ralf Schreiber.

Zur gesellschaftlichen Integration gehören

Wichtige Telefonnummern
Polizei	 Tel.: 80130
Straßenreinigung:	 Tel.: 7050-6608
Müllprobleme:	 Tel.: 70 50-6601
Def. Straßenlampen: 	Tel.: 7050-4107
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Smilies, die bei Übertretungen der Geschwin-
digkeit diese aufzeichnen und speichern, um 
später mit der Polizei ausgewertet zu wer-
den, aufstellen könnte. Gebraucht würden 
drei Säulen im Wiley. 

Ebenfalls ein Anliegen war der eigene Stadt-
teil Wiley und die Umbenennung der Ulmer-
Ried-Teile, da diese Bezeichnung gerade bei 
Ortsfremden doch zu großen Irritationen 
führt. Wer möchte schon immer sagen, wir 
wohnen hinter der Ratiopharm Arena. Bei 
dem rasanten Wohnungsbau im Wiley-Nord 
und Wiley-West wäre dies sicher nicht der 
kleinste Stadtteil Neu-Ulms!
Ein weiterer Punkt war ein Spielplatz für Kin-
der, die dem Kleinkindalter entwachsen, aber 
für die Halfpipe noch zu klein sind. Vorbild ist 
hier der Spielplatz im Glacis-Park. 
Angesprochen wurden auch der Müll auf 
dem Schulweg zur Christoph-Probst-Real-

Fortsetzung „Jahreshauptversammlung“ 

Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite

schule und die Hundehaufen entlang der 
Wege im Wiley. 
Wie man sieht, Gesprächsstoff gab es genug.
Ausgeklungen ist der Abend dann, mit den 
vom Bürgerverein gestifteten Häppchen und 

Getränken, wobei weitere angeregte Ge-
spräche geführt wurden.
Alles in allem, ein sehr positiver Abend für 
den Bürgerverein!		     

Gisela Blumstein

E I L N A C H R I C H T
Guten Morgen Yoga bald im Wiley!!
Ab 21.09.2016,  immer mittwochs von 8:15 – 9:15 h.
Jetzt anmelden: sport@bv-wiley.de

YOGA im Wiley Noch Plätze frei!
montags 19.30 – 20.45 Uhr (Wache)
Hast Du Lust auf Yoga? Für jedes Alter und auch 
für Anfänger geeignet! Komm doch mal vorbei und mach 
mit! Kostenlose Schnupperstunde und Einstieg jederzeit
möglich! Anmeldung: sport@bv-wiley.de

V.l.n.r.: Wolfgang Bittner, Yasemin Clauss-
Kocak, Gisela Blumstein, Thomas Trautner, 

Helga Fischer, Helmut Lang

tionen – beispielsweise von Schulen, Verei-
nen und Initiativen – durchgeführt werden.
Die Stiftung finanziert große und kleine Pro-
jekte z.B. 

•	 sie fördert Bandklassen an Schulen und 	
	 Instrumentalunterricht der teilnehmenden 	
	 Schüler
•	 beteiligt sich an der Popbastion und am 	
	 Theater „Junge Ulmer Bühne“
•	 sie unterstützt finanziell Großprojekte z.B. 	
	 „architectura ulma“ der Ulmer Kunst-
	 schule kontiki
•	 initiiert die „SingPause“ an der Grund-	
	 schule Stadtmitte in Neu-Ulm
•	 fördert eine multikulturelle Radtour und 	
	 das jährliche Sommerfußballcamp „Lesen 	
	 und Kicken“ 
•	 Die von der Stiftung ins Leben gerufenen 	
	 „Kulturpaten“ – mit Künstlern an Ulmer 	
	 Grund- und Förderschulen laufen bereits 	
	 seit gut zwei Jahren sehr gut und werden 	
	 weiter ausgebaut.

Wir helfen auch in Einzelfällen. So konnten 
wir

•  Kindern die Teilnahme am Kinderchor 	
	 ermöglichen
•	 Nachhilfe sowie therapeutische Maß-
	 nahmen realisieren
•	mit Kindern aus dem Frauenhaus 	 	
	 Schwimmbad- und Zirkusvorstellungen 	
	 besuchen
•	 eine „Kochecke für Kinder“ aus sozialen 	
	 Brennpunkten in Zusammenarbeit mit der 	
	 AWO gestalten. 

Erfahren Sie mehr über uns und unsere 
Projekte: 

Kontakt 
www.gaensebluemchen-ulm.de

Wir freuen uns auch über Ihre Ideen und 
Anregungen und gerne auch über Spenden 
gegen Spendenbescheinigung.

Text & Foto Petra Nething

Neue Herausforderung?!
Wir suchen ZFA/ZMP ab sofort

Zahnarztpraxis Sigmar Gulde
info@zahnarzt-gulde.de
Telefon 0731 984950

Anzeige



Zutaten:
•	500 g Mehl•	1 Würfel Hefe•	80 g weiche Butter•	2 TL Salz•	2 Eier + 1 Eigelb•	220 ml lauwarme Milch•	400 g Speckwürfel, 	 		 sehr fein gewürfelt•	250 g Zwiebeln

Nachdem 1985 die Grundschule in Reutti 
fertiggestellt worden war, entsteht jetzt 
im Wiley Nord, nach 33 Jahren, wieder 
ein Schulneubau. Dieser wurde aufgrund 
der um über 200 Kinder angestiegenen 
Schulanfänger nötig.

Nachdem im März 2015 ein geeigneter 
Standort für die neue Grundschule im Wiley 
Nord gefunden war, erteilte die Regierung 
von Schwaben im Juli 2016 die Genehmi-
gung, der mit 15 Millionen Euro veranschlag-
ten Mark Twain Schule. Ein Großprojekt der 
Stadt Neu-Ulm, da die Regierung von Schwa-
ben 6,5 Millionen Euro zugesagt hatte. 
Grundsteinlegung war am 10. März 2017 
und am Mittwoch, dem 29. November des-
selben Jahres, konnte schon das Richtfest ge-
feiert werden. Voller Interesse beobachteten, 
vor allem die Eltern der zukünftigen Grund-
schüler, den Fortschritt der Bauarbeiten.

Zum Schuljahresbeginn, im September 2018, 
sollen die ersten Klassen bezugsfertig sein. 
Circa 80 Erstklässler werden dann in dem 
Neubau unterrichtet. Jedes Jahr kommt eine 
Klassenstufe dazu, sodass bis 2022 alle Jahr-
gänge eins bis vier ihre Klassenräume im 
Wiley Nord beziehen können. Die Prognose 

lautet, dass dann um die 400 Kinder in der 
neuen Mark Twain Grundschule ihre Heimat 
haben werden.

Für alle kommenden Schüler und ihre Lehrer 
eine gute und fröhliche Zeit in dem neuen 

Bau. Ich wünsche allen Kindern eine schöne 
Erinnerung an ihre ersten Schuljahre und viel 
Freude am Lernen!

Gisela Blumstein

Quellenangabe: Pressestelle der Stadt Neu-Ulm

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82273
www.metzgerei-stoetter.de

für die Dame und den Herrn

Memminger Straße 167
Tel. 0731/82533
www.salon-victor.de

Memminger Straße 167
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/978000

Qualität und Leistung – ganz in Ihrer Nähe!

Schöne Ferien!

Private Musikschule
bei Ihnen zu Hause

Tel. 0176 – 23763643

www.musikschule-notabene.de

Nicht jeder kann von sich sagen, dass er 
Mitte dreißig am Ziel seiner Wünsche ist. 
Christian Vollmann konnte das. Finan-
ziell gut abgesichert lebte er mit seiner 
Frau und seinen drei Kindern in seinem 
mehrgeschossigen Haus in Berlin Mitte.

Doch da war etwas: er hatte zwar ein Haus 
– doch er fühlte sich nicht zu Hause. Eine 
amerikanische Plattform hatte eine Idee in 
ihm entzündet und die hat ihn nie wieder los-
gelassen. Es war das Gegenmodell zu Face-
book, dass die soziale Interaktion ins globale 
und virtuelle ausweitet.
Die Vorstellung, in ganz Deutschland Zufalls- 
begegnungen zu schaffen, gefiel ihm. Sein 
Bruder vermittelte ihm Till Behnke und der 
war sofort begeistert. Der Gründer der Spen-
denwebsite betterplace.de hatte schon Er-
fahrung mit Unternehmen mit höherem 
Zweck. 
Menschen die umziehen fühlen sich in der 
neuen Umgebung erst einmal fremd. Das 
ist hier auch so – nur in Deutschland ziehen 
die Menschen nicht so schnell um wie in den 
USA. Doch wohnt man hier nicht jahrelang 
Tür an Tür und bleibt sich trotzdem fremd?
Vollmann betrieb seine eigene Marktfor-

schung und das Ergebnis: 95 % der Befragten 
(nicht repräsentativ) fanden seine Idee gut.

2015 fiel der Startschuss

2015 war es dann so weit. Erst vier, wenig 
später dann fünf Gründer für nebenan.de 
waren gefunden und Bruder Michael wurde 
ebenfalls mit eingebunden. Drei Jahre spä-
ter, vierzig Mitarbeiter in einer Fabrikhalle in 
Berlin-Kreuzberg „hämmern“ auf ihre Tasta-
turen. 

Ein erfolgreiches Konzept

nebenan.de wächst – auf einer internen Karte 
wurde sichtbar, wie die Eroberung Deutsch-
lands fortschreitet.

War die Anmeldung erfolgreich, kann Mann/
Frau sein/ihr Profil vervollständigen. Inter-
essen, Alter, Bild können eingegeben wer-
den und anderen Profilen kann man private 
Nachrichten zukommen lassen.

Im Gegensatz zu Facebook befreundet man 
sich allerdings nicht mit einzelnen Usern, 
sondern liest mit, was die anderen Mitglieder 
einer Nachbarschaft posten. Der eine möchte 

etwas verkaufen, der nächste möchte etwas 
verschenken, jemand würde gerne einen 
Spieleabend gründen, endlich mal mit ande-
ren zusammen Boule spielen oder Discgolf 
ausprobieren. Auch ein spontanes Treffen 
auf dem Stadtteilplatz für ‘ne Runde Billard 
oder Kicker wäre möglich. Wem ein Beitrag 
gefällt, kann diesen mit einem „Danke“ be-
lohnen – die Währung von nebenan.de.

In der Zeit, in der ich schon dabei bin, ist an-
derorts sicherlich mehr passiert als bei uns. 
Ich weiß vom Entstehen von Fahrradgrup-
pen, Laufgruppen und Stammtischen. Eine 
Obsternte sowie DVDs wurden verschenkt. 
Glühweintöpfe, Bohrmaschine, Betonmisch-
maschine und Stehleitern wurden verliehen. 
Doch es gibt da keine Messlatte.

nebenan.de 
vom Erfolg gekrönt

Auch hier war einiges von Erfolg gekrönt, 
anderes ist noch in der Entwicklung. Ich weiß 
von einer Nachbarin, die von Zeit zu Zeit Hilfe 
braucht. Es kann ja sein, dass beim nächsten 
Mal die Nachbarin, die sonst für sie da ist, 
gerade in Urlaub oder einfach nicht erreich-
bar ist. Auch hier kann nebenan.de helfen, 
denn für Privatpersonen ist es kostenfrei und 
das soll auch so bleiben. Und hat man selbst 
keine Möglichkeit ins Internet zu kommen, 
gibt es bestimmt auch eine Lösung. Darin 
begründet sich die Idee mithilfe des Bürger-
vereins Wiley e.V. erneut einen Aufruf zu 
starten. 

Nein – der Bürgerverein und nebenan.de 
gehören nicht zusammen! Aber sie könnten 
sich wunderbar ergänzen. 

Wolfgang Bittner

Dr. med 
Leif-K. Sailer

_ Facharzt für Mund-, Kiefer-                     
   und Gesichtschirurgie

_ zertifizierter Spezialist für Implantate

Dr. med dent 
Susanne Lulic-Menking

_ Zahnärztin für allgemeine 
   Zahnheilkunde und Prophylaxe

_ Endodontie und Parodontologie

DOC Praxisklinik im Wiley _ Edisonallee 5 _ Neu-Ulm/Wiley
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Ihre Zahnärzte d
irekt im Wiley!

In diesem Jahr wird es eine etwas neue Zusam-
mensetzung geben. 3½ Bands aus dem letzten 
Jahr und 3½ neue Bands werden zu hören sein. 
Halbe Bands deshalb, da der Gitarrist Stefan 
Wunder in diesem Jahr noch zwei Musiker mit-
bringt und die Sängerin Julie ihr Debüt auf un-
serer Bühne geben wird. Als weitere neue Bands 
werden zu hören sein: Ohrton und die So What 
Band. Aus dem letzten Jahr wieder mit dabei 
sind: EGIGG, The Wagidaus und Al Helsy. Hier 
hat Al Helsy um einen weiteren Gitarristen auf-
gestockt.

Ganz besonders freut es uns, dass auch der im 
Wiley sehr geschätzte Gastronom Emilio die 
Veranstaltung unterstützt. Eine Pizza und lecke-
res Eis sind also gleich ums Eck. (Und wer mal 
schnell auf Toilette muss, darf das dort auch).
 
Vielen Dank dafür. Und noch eine wichtige 
Neuerung gibt es in Runde 2 des Musik im Park 
Festivals: Getränke. Dieses Versäumnis aus dem 
letzten Jahr werden wir in diesem Jahr bereini-
gen. Der Bürgerverein wird Getränke verkaufen.
Sie sehen, einem perfekten Sommer-Open-Air 
steht am 28. Juli nichts mehr im Weg. Kommen 
Sie vorbei, halten Sie ein Schwätzchen, genießen 
Sie die Musik und hoffentlich auch das Wetter 
und lernen Sie vielleicht sogar ein paar neue, 
nette Leute aus der Nachbarschaft kennen. Wir 
freuen uns auf Sie!                              Helmut Lang

Das Open-Air-Festival im Grünstreifen geht 
in die zweite Runde.

Am Samstag, den 28. Juli, findet zum 2. Mal 
unser Musikfestival „Musik im Park“ an der Tri-
büne im Grünstreifen statt. Ab 17 Uhr teilen sich 
wieder viele hervorragende Amateurbands eine 
Bühne im Peter-Biebl-Park. Jeder, der an diesem 
Tag noch nicht im Urlaubsflieger sitzt sollte kom-
men. Fragt die, die im letzten Jahr dabei waren.

Wer hätte gedacht, dass es mitten in unserm 
Wohngebiet noch eine neue Location zu entde-
cken gibt. Wie sich herausstellte eignet sich der 
Platz mit den Sitzstufen im Peter-Biebl-Park ideal 
für ein kleines und feines Musikfestival. Alle, die 
im letzten Jahr dabei waren, können die idealen 
Rahmenbedingungen für so ein Fest bestätigen. 
Die Stimmung war hervorragend, das Wetter 
machte uns einen perfekten Sommertag zum 
Geschenk und die Musik war erstklassig. Es war 
ein Genuss zu sehen, welche Talente in unserem 
Wohngebiet und in der näheren Umgebung 
schlummern. Keine der Bands oder Musiker 
bekam eine Gage. Alle waren da, um Spaß zu 
haben und das spürte man bei jedem Beitrag. 

„SETZT EUCH FÜR DEN FRIEDEN UND DAS 
WOHLEREGHEN DER STADT EIN“.

Diesen Satz rief der Prophet Jeremia seinen 
Zeitgenossen vor mehr als zweieinhalb Jahr-
tausenden zu.

Für Christen gilt dieser Auftrag auch noch 
im 21. Jahrhundert. Weil wir vielfach erlebt 
haben, wie Gott sich für uns einsetzt, wol-
len wir uns als Friedenskirche auch für unse-
re Stadt einsetzen. Mit dem, was wir emp-
fangen haben, wollen wir den Menschen 
in unserem Viertel, dem Wiley, und darüber 
hinaus dienen. Diese Aufgaben erfüllen wir 
unter anderem mit unserem neu gegründe-
ten Bildungs- und Sozialwerk, dem Verein 
„LEBENSWERT“. 

LEBENSWERT – 
weil das Leben wertvoll ist!

Aktuelle Arbeitsfelder von LEBENSWERT sind 
eine Beratungsstelle und Flüchtlingshilfe für 
Familien der Wileystraße. Im Aufbau ist ein 
Kinderhaus und ein Familienzentrum. Infos: 
lebenswert-nu.de

Friedenskirche Neu-Ulm

im Wiley

Ein Konzept das funktioniert, die Nachbarschaftshilfe von nebenan.de		              Fotos: ©nebenan.de

V.l.n.r.: Till (Geschäftsführung / Gründer), Ina (Kommu-
nikation / Mitgründerin), Christian (Geschäftsführung /  
Gründer).

Bald ist die neue Mark Twain Grundschule zum Einzug bereit.                                       Foto: ©Wolfgang BIttner

Musikalische Leckereien beim Open Air im Peter-
Biebl-Park.		                Foto: ©Sonja Mayer

Musik bis in die Nacht hinein.   Foto: ©Jürgen Mayer

Diese kleinen deftigen Hefeschnecken sind 
das perfekte Party-Food. Den Teig kannst 
du 1 Stunde vor der Party zubereiten und 
musst ihn dann kurz vorher einfach nur 
noch lecker füllen. 

Zubereitung:
1.	Mehl in eine Schüssel geben und eine Mul- 
	 de in der Mitte formen. Hefe und etwas  
	 lauwarme Milch in einer Tasse verrühren, 
	 dann in die Mulde gießen. Die Schüssel 
	 mit einem Geschirrtuch abdecken und  
	 Hefe 10 Minuten im Mehl quellen lassen.

2.	Butter, Salz, 1 Ei und die restliche Milch  
	 dazu geben und mit den Knethaken der
	 Küchenmaschine zu einem geschmeidigen 
	 Teig verkneten. Sobald sich der Teig vom 
	 Schüsselrand löst ist er fertig. Ggf, etwas 
	 Mehl oder Milch dazu geben, je nachdem
	 ob der Teig zu klebrig oder zu bröselig ist.

3.	Den Teig in eine saubere Schüssel geben
	 und abgedeckt an einem warmen Ort 30 
 	 –  40 Minuten gehen lassen. 

4.	Die Speckwürfel in einer beschichteten 
	 Pfanne ohne Fett knusprig anbraten. Dann 
	 auf einen Teller geben. Die Pfanne nicht 
	 abspülen. Die Zwiebeln schälen, fein ha- 
	 cken und in der gleichen Pfanne goldgelb 
	 anbraten. 

5.	Den Hefeteig auf einer leicht bemehlten 
 	 Arbeitsplatte zu einem Rechteck von 30 x 
	 40 cm ausrollen. Das zweite Ei verquirlen 
	 und damit den Teig bestreichen. Speck und 
	 Zwiebeln mischen und auf dem Teig ver- 

	 teilen. Den Teig von der langen Seite her 
 	 eng aufrollen.

6.	Die Teigrolle in etwa 2cm dicke Stücke 
	 schneiden und die so entstandenen Schne- 
	 cken auf zwei Backbleche verteilen. Abge- 
	 deckt nochmals 20 Minuten gehen las- 
	 sen. Währenddessen den Backofen auf 
	 180 Grad Ober-Unterhitze vorheizen. 

7.	Die Schnecken mit Eigelb bestreichen und
	 20 Minuten im vorgeheizten Ofen backen.
 		            Markus Hummel; www.backbube.com

Unsere Rezeptecke 

Hefeschnecken 
mit Speck & Röstzwiebeln

MUSIK     im Peter-Biebl-Park
     

Raum & Zeit für das Wichtigste 
im Leben – Dich! 		    
Einladung zur Wohlfühl-Reihe

OUTDOOR
Fitness im Wiley

mittwochs 
8.15 – 9.15 Uhr 
(Treffpunkt: an der Wache)

Der Kurs bietet einen „Mix“ aus allgemeiner Be-
weglichkeit, leichtes bis mittleres Ausdauertraining, 
Koordinationsübungen, Kräftigung der gesamten 
Muskulatur sowie Dehn- und Atemübungen.
Sport in der Natur reduziert den Stress, wir „tan-
ken“ natürliches Licht und stärken unser Immun-
system.

Anmeldung: sport@bv-wiley.de
(Kostenlose Schnupperstunde und Einstieg 
jederzeit möglich)

Ganzkörpertraining in der freien Natur

MARK TWAIN Grundschule 			   Fakten

Komm mit und finde in einem liebevollen und 
geschützten Rahmen wieder in Deine Mit-
te – auftanken – mit Übungen zur Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte (Was will Dir 
Dein Körper sagen?), singen, lachen, tanzen, 
Meditation und Traumreisen, Kontakt, Aus-
tausch oder einfach nur ein gutes Gespräch, 
bei dem echte Begegnung stattfinden kann. 
Erhole Dich von unserer schnelllebigen Zeit. 
Nicht schneller, höher, weiter, sondern lang-
samer, bewusster und menschlicher ist die 
Grundlage der Wohlfühl-Reihe.

Besuche mich auf meiner Homepage die-
gluecksinsel.com oder schreibe mir eine 
Mail an hallo@diegluecksinsel.com
Zu meiner Person: Mein Name ist Eliane 
Müller, ich bin 45 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter einer Tochter. Ich lebe seit 
12 Jahren im Wiley. Ich bin ausgebildet in 
Seelenkommunikation, Energiearbeit und 
alternativen Heilmethoden.
Gönn Deiner Seele und Dir eine Auszeit, 
komm raus aus Deinem Hamsterrad.
Ich freue mich auf Dich!
Eliane Müller
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